
Mangas Comics Street Art Graffiti 

Bücher und Medien für Kinder und Jugendliche 

 

Wort und Bild sind wichtige Bestandteile der Kommunikation und Ausdrucksformen der Menschen 

und bedingen sich gegenseitig. Dabei gibt es vielfältige Kombinationen und Varianten. Sehr 

angesagte und junge Formen sind Mangas und Comics sowie Street Art und Graffiti, die im 

Mittelpunkt unserer Ausstellung stehen.  

Das Lesen von Comics und Mangas macht Laune, deshalb sind sie inzwischen auch in fast allen 

Bibliotheken zu finden und werden gerne ausgeliehen. Geschichten selbst erfinden macht noch viel 

mehr Spaß. Zeichne und Schreibe deinen eigenen Comic – wie es geht, lernst du mittels der Medien 

Schritt für Schritt. Die wichtigsten Grundregeln, Tipps und Tricks, die man beim Zeichnen von Figuren 

und Manga-Charakteren beachten sollte. Hier gibt es keine trockenen Lehrbücher, sondern witzige 

Storys und nebenbei erfährst du das Geheimnis, wie man den Figuren Leben einhaucht. In Comics 

wird mit Bildern und häufig auch mit Text eine Geschichte erzählt. Du kannst also Figuren erfinden 

und dir tolle Geschichten ausdenken und Dialoge schreiben. Lautmalerei und Soundeffekte sollten 

dabei auch nicht fehlen. Unsere Ausstellung steckt voller Ideen für eigene Geschichten, von 

Abenteuer, Superhelden bis zum lustigen Tiercomic.  

Von News York aus hat es die Welt erobert – das Graffiti. Als Teil der Jugendbewegung der 1970er 

Jahre verbreitete es sich schnell über die New Yorker Ghettos hinaus. Fest verbunden mit dem Hip 

Hop greift es bald neben dem kunstvollen kalligrafischen „writen“ von Schriftzügen auch von der 

Popkultur geprägte Figuren sowie Comicstile und Cartoons auf. Die urbane Kunstform hat sich 

seitdem natürlich schon in viele Richtungen, Stile und Materialien weiterentwickelt.  

Street Art, als jetziger Überbegriff für Kunst im öffentlichen Raum, in den Straßen und auf Wänden, 

gehört zur dynamischsten und aktuellsten Kunstbewegung. Dabei ist das Malen an Wänden eine 

Kunstform so alt wie die Menschheit. Zwischen Integration und Provokation, Profession und 

Rebellion, Auftragsarbeit und Illegalität stellt die Kunstform das Stadtbild in Frage. Diese Kunst 

begegnet jeden auf der Straße und kommuniziert durch ihren ganz eigenen Stil, ist aber auch 

ständiger Veränderung und sogar Entfernung ausgesetzt. So zeigen einige Bildbände der 

legendärsten Street Artists und Writer unserer Zeit. Deren Botschaften zu verstehen und auch einige 

Methoden kennenzulernen wird in dieser Ausstellung ebenfalls vermittelt.  

Unsere Wanderausstellung und die angebotenen Begleitveranstaltungen sollen die Kreativität 

explizit fördern. Sie motivieren zum bunten Werkeln für den ganz großen Spaß und geben tolle 

Anregungen für schöne Kunstwerke! 

 


